
Erlegtes Schalenwild
OhneVeränderungen

Verarbeitung
Metzgerei

Metzgerei
direkte Abgabe an
Endkonsument

Restaurant
direkte Abgabe an
Endkonsument

Metzgerei
direkte Abgabe an
Endkonsument

Restaurant
direkte Abgabe an
Endkonsument

Endkonsument

Endkonsument

Verkauf
ganzer Wildkörper

Verkauf

Plombe

Ohne
Veränderung

Begleitschein
Form 14

AX

B

Schalenwild durch Jäger in Verkehr bringen
O
hn

e 
Ve
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Ohne
Veränderung

Ohne
Veränderung

Erlegtes Schalenwild
OhneVeränderungen

Verarbeitung
Lebensmittelbetrieb

Begleitschein
Form 14

Nutzung
durch Jäger

Verkauf erlaubt
Private häusliche
Verwendung

durch Jäger
Verkauf nicht erlaubt

Plombe

AX

B

Verarbeitung
in Privaträumen

Verarbeitung
Jäger/Jagdgruppe
in Privaträumen

Verarbeitung
in Lebensmittelbetrieb

Schalenwild für Eigengebrauch
O
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e 
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Ohne
Veränderung

Erlegtes Schalenwild
OhneVeränderungen

Verkauf *
an Lebensmittelbetrieb

für Zwischenhandel/Export

Begleitschein
Form 14

Plombe

AX

B

* Verkauf an Endkonsument,
Metzgerei und Restaurant
ebenso möglich

* Schlachtbetriebe mit Amtstierarzt
für die Fleischkontrolle finden Sie
unter: 

www.alt.gr.ch

Fleischkontrolle*
durch

Amtstierarzt
im Schlachtbetrieb

Schalenwild für Zwischenhandel/Export
O
hn

e 
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nd
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Erlegtes Schalenwild
Mit Veränderung

Fleischkontrolle*
durch

Amtstierarzt
im Schlachtbetrieb

Plombe

Verarbeitung
Metzgerei

Verkauf
zur Verarbeitung

Mit
Veränderung

Endkonsument

Restaurant

Metzgerei

Begleitschein
Form 14

X

A
B

* Schlachtbetriebe mit Amtstierarzt
für die Fleischkontrolle finden Sie
unter: 

www.alt.gr.ch

Schalenwild durch Jäger in Verkehr bringen
M
it 
Ve

rä
nd

er
un

g
Veränderungen sind zum Beispiel:

Abnormales Verhalten des Tieres
vor dem Schuss

Anzeichen von Krankheiten
oder Tierseuchen

Organveränderungen

Deutliche Veränderungen des Wild-
körpers (ausgezehrt, dunkel, fiebrig,
klebrig, stinkend, verkotet usw.)

Weidwundschuss mit Austritt
von Magen-Darminhalt

Nach einer Nachsuche



Mit
Veränderung

Mit
Veränderung

Erlegtes Schalenwild
Mit Veränderung

Private häusliche
Verwendung

durch Jäger
Verkauf nicht erlaubt

Verarbeitung
Jäger/Jagdgruppe
in Privaträumen

Plombe

Begleitschein
Form 14

X

A
B

Verarbeitung
Lebensmittelbetrieb

* Schlachtbetriebe mit Amtstierarzt
für die Fleischkontrolle finden Sie
unter: 

www.alt.gr.ch

Fleischkontrolle*
durch

Amtstierarzt
im Schlachtbetrieb

Nutzung
durch Jäger

Verkauf erlaubt

Verarbeitung
in Privaträumen

Verarbeitung
in Lebensmittelbetrieb

Schalenwild für Eigengebrauch
M
it 
Ve

rä
nd

er
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g

Veränderungen sind zum Beispiel:

Abnormales Verhalten des Tieres
vor dem Schuss

Anzeichen von Krankheiten
oder Tierseuchen

Organveränderungen

Deutliche Veränderungen des Wild-
körpers (ausgezehrt, dunkel, fiebrig,
klebrig, stinkend, verkotet usw.)

Weidwundschuss mit Austritt
von Magen-Darminhalt

Nach einer Nachsuche



Erlegtes Schalenwild
Mit Veränderung

Plombe

MIt
Veränderung

Verkauf *
an Lebensmittelbetrieb

für Zwischenhandel/Export

Begleitschein
Form 14

X

A
B

* Verkauf an Endkonsument,
Metzgerei und Restaurant
ebenso möglich

* Schlachtbetriebe mit Amtstierarzt
für die Fleischkontrolle finden Sie
unter: 

www.alt.gr.ch

Fleischkontrolle*
durch

Amtstierarzt
im Schlachtbetrieb

Schalenwild für Zwischenhandel/Export
M
it 
Ve

rä
nd

er
un

g
Veränderungen sind zum Beispiel:

Abnormales Verhalten des Tieres
vor dem Schuss

Anzeichen von Krankheiten
oder Tierseuchen

Organveränderungen

Deutliche Veränderungen des Wild-
körpers (ausgezehrt, dunkel, fiebrig,
klebrig, stinkend, verkotet usw.)

Weidwundschuss mit Austritt
von Magen-Darminhalt

Nach einer Nachsuche



 

 
 
 
 
 

  

 

Amt für Lebensmittelsicherheit und Tiergesundheit Graubünden 
Uffizi per la segirezza da victualias e per la sanadad d’animals dal Grischun 
Ufficio per la sicurezza delle derrate alimentari e la salute degli animali dei Grigioni 
  
Tel +41 81 257 24 15 E-Mail: info@alt.gr.ch Planaterrastrasse 11 

Fax  +41 81 257 21 49 Internet: www.alt.gr.ch 7001 Chur 

 
 
 

Anhang 14 Formular 
1. Allgemeine Angaben  3. Angaben zum Schuss 

Jäger/in Name 
 

Schusseintritt  Schussaustritt 
 

Strasse 
 

 

PLZ / Ort 
 

Telefon 
 

Erlegedatum 
 

Erlegeort  

Zeit An-/Abschuss Uhr 

Zeit Ausweiden Uhr 

Verkehrsunfall  tot  lebend 

Nachsuche  tot  lebend 

Nachsuche Dauer Std 

  4. Entscheid 

Tierart  

A:  

Ohne Veränderungen an 
Fleisch/Organen: Verzehr für die 
menschliche Gesundheit  
unbedenklich 

Plombennummer 
 

  

B:  

Mit Veränderungen an 
Fleisch/Organen: Wildkörper muss der 
amtlichen Fleischuntersuchung 
zugeführt werden 

2. Erlegeprotokoll 

Vor dem Erlegen keine Verhaltensstö-
rungen beobachtet.  

 
Datum Unterschrift Jäger/FP 

Normaler Jagdverlauf: keine relevan-
ten Gefahren für die Lebensmittelsi-
cherheit  
(z.B. Nachsuche, Absturz etc.) 

 

   

Falls Fachkundige Person (FP) ≠ Jäger  
Name Telefonnummer  Datum Unterschrift  Fachk. Person 

   

  

 


